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Abstract: 

Spinelektronik basiert auf spinabhängigem Transportverhalten, das durch Spinpolarisation von 
Elektronen, z.B. in Ferromagneten, hervorgerufen wird. Auf der anderen Seite ist der Transport 
durch Nanostrukturen durch starke Coulomb-Wechselwirkungseffekte bestimmt, was zu Cou-
lomb-Blockade, nichttrivialen Vielteilchenkorrelationen und anderem interessanten Transport-
verhalten führt. In diesem Vortrag wird ein System diskutiert, das beide Konzepte miteinander 
vereinigt, nämlich an ferromagnetische Zuleitungen gekoppelte Quantenpunkte. Das Wechsel-
spiel von Spinpolarisierung in den Zuleitungen und der starken Coulomb-Wechselwirkung auf 
dem Quantenpunkt führt zu qualitativ neuen Effekten, die für nichtwechselwirkende oder unpo-
larisierte Elektronen nicht existieren. 
 


